
Sie befinden sich hier: peterpilz.at > Tagebuch

Tagebuch / April 2011

Tagebuch

YouTube
Flickr

AMTSGEHEIMNISSE

Texte

Zeit im Pilz

Gästebuch

Pilz Box

Pilz Bücher

Linkliste

Die Affäre

"Kampusch"

Luftraum

 

 

FREITAG, 01. APRIL 2011

HASELSTEINER

Werner Faymann hat angekündigt, die slowakische Regierung wegen der Verletzung der
Aarhus-Konvention beim Bau des AKW Mochovce 3 und 4 bei der EU-Kommission
anzuzeigen. Das wird er jetzt wohl schnell müssen. Denn der illegale Bau des slowakischen
Atomkraftwerks beginnt.

Die Strabag-Tochter Zipp ist mit von der Baupartie. Daher ist es jetzt Zeit für einen wirklichen
politischen Schulterschluss und die ersten Sanktionen. Faymann, Pröll und Mitterlehner sollen
sicherstellen, dass die Strabag und die anderen Haselsteiner-Unternehmen auf eine schwarze
AKW-Liste kommen und ihnen alle Exportförderungen und Exportgarantien gestrichen werden.

Und ausnahmsweise könnten sich auch unsere munteren Staatsanwälte die Schmiergeldspur
des Hans Peter Haselsteiner genauer ansehen: Parteienfinanzierung in Ungarn,
Schmiergeldvorwürfe beim Bau des Klagenfurter Stadions, Gelder an die freiheitliche
Connect...

Ja, Haselsteiners Geld stinkt und strahlt.

MÜDE FAHNDER

"Nach tagelangen heftigen Diskussionen über Rechte und Zuständigkeiten von OLAF stimmte
die Führung der Volksvertretung einer «verwaltungsrechtlichen Untersuchung» durch die
unabhängigen EU-Fahnder zu. Den Ermittlern könne aber kein Zugang zu den Büros der
verdächtigten Abgeordneten gewährt werden, erklärte Parlamentspräsident Jerzy Buzek am
Donnerstag. Durchsuchungen müssten von den zuständigen Justizbehörden angeordnet
werden. Diese haben aber bislang keinen Antrag gestellt."

Das meldet die dpa, die Deutsche Presseagentur. Ja wo ist denn unsere Staatsanwalt? Wird
hier der Akt "Strasser" schon wieder so lange liegen gelassen, bis leider nichts mehr zu finden
ist?

Gefällt mir 8 Personen gefällt das. Sign Up, um sehen zu können, was deinen
Freunden gefällt.

TAGS: Haselsteiner | Mochovce | Strasser

Kommentar posten [ 12 Kommentare ] zum Seitenanfang

SAMSTAG, 02. APRIL 2011

NIKINULL

Ich erzähle einmal, wie es hinter den Kulissen läuft. Es ist durchaus üblich, dass Abgeordnete
der Opposition mit Regierungsmitgliedern auf kurzem Weg reden, einen Vorschlag machen
und manchmal wird auch etwas draus. Ich habe das in den letzten Tagen versucht. Mein
Vorschlag war ganz einfach: ein nationaler Schulterschluss gegen österreichische
Unternehmen, die sich am Bau von Atomkraftwerken beteiligen.

Der Anlassfall ist Mochovce und die Skrupellosigkeit des Bauunternehmers Haselsteiner.
Darüber finden Gespräche statt und ich sehe eine Chance auf eine gemeinsame
Vorgangsweise, weil von Faymann bis Mitterlehner niemand von den strahlenden
Unternehmern begeistert ist.

Ich wollte das auch mit dem Umweltminister besprechen. Gestern Nachmittag ruft mich sein
Kabinettschef an und will wissen, was ich von seinem Chef will. Ich sag ihm, dass es um eine
gemeinsame Vorgangsweise gegen die österreichischen Atomunternehmer geht. Seit gestern
Nachmittag ist Berlakovich abgetaucht. Ich befürchte, er hat auch diesen Stresstest nicht
bestanden.

Ach wär das schön, wenn wir einen echten Umweltminister hätten. Aber so haben wir Niki
Null. Oder Doppelnull, das ist Geschmackssache.

Gefällt mir 11 Personen gefällt das. Sign Up, um sehen zu können, was deinen
Freunden gefällt.

TAGS: Akw | Berlakovich | Haselsteiner

Kommentar posten [ 74 Kommentare ] zum Seitenanfang

DIENSTAG, 05. APRIL 2011

ATOM-ANDRITZ

Pakistan? Nie gehört. Die Andritz AG würde niemals Nuklearkomponenten in ein Land, das auf
der schwarzen Liste des Atomwaffensperrvertrags steht, schicken. Niemals?

In einer Broschüre rühmt sich Andritz seiner Reaktortechnik. Und ein andere Firmenlink führt
direkt nach Pakistan.

Ein Zeuge bekräftigt die Vorwürfe. Also stelle ich eine Anfrage:
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„Bei der Aktionärsversammlung der Andritz AG am 29. März 2011 berichtete Wolfgang
Leitner als Vorstandsvorsitzender über das florierende AKW-Geschäft des Konzerns.

Nach der Strabag ist die Andritz AG das zweite wichtige Unternehmen, das trotz der
Anti-AKW-Politik der Republik Österreich nicht auf das Geschäft mit der gefährlichsten
Technologie der Welt verzichten will.

Strabag und Andritz stellen das schnelle AKW-Geschäft über die Lebensinteressen der
Menschen. Sie sind damit bereit, auch nach Fukushima und nach den Hinweisen auf die
Gefahren, die auch Österreich aus unsicheren AKWs drohen, buchstäblich über Leichen zu
gehen.

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende

ANFRAGE:

1. Ist Ihnen bekannt, dass die Andritz AG am Bau von Atomkraftwerken beteiligt ist?
2. Ist Ihnen bekannt, dass die Hydraulic Machines Division der Andritz AG unter „Andritz
Nuclear Technology"
• Druckwasserreaktor-Hauptkühlpumpen
• Siedewasserreaktoren-Speisepumpen
• Nachkühlpumpen für Druckwasserreaktoren
• Moderatorpumpen für CANDU-Reaktoren (kanadische Schwerwasserreaktoren)
• Hydrodynamische Gleitringdichtungen
• Lademaschinen (Brennelemente-Handling-Maschinen)
erzeugt und verkauft und „Service für Nuklear-Kraftwerke" anbietet?
3. Ist Ihnen bekannt, dass die Pump Division der Andritz AG an der Montanuniversität
Leoben Personalanforderungen für
• Auftragsleiter/Projektmanager Reaktoren
• Chief Engineer Reaktorpumpen
• Lead Konstrukteur Reaktorpumpen
veröffentlicht hat?
4. Ist Ihnen bekannt, dass die Andritz AG das mit „stark ansteigender Projekt-/Auftragslage"
begründet?
5. Ist Ihnen bekannt, dass die Andritz AG ihr AKW-Geschäft in der Regel gemeinsam mit der
KWU (Kraftwerk Union AG) betreibt?
6. Welche und wie viele Komponenten hat die Andritz AG für das AKW Trillo in Spanien
geliefert?
7. Welche und wie viele Komponenten hat die Andritz AG für das AKW Atucha in der Nähe
von Buenos Aires in Argentinien geliefert?
8. Welche und wie viele Komponenten hat die Andritz AG für das AKW Phillipsburg in Baden
Württemberg in der BRD geliefert?
9. Welche und wie viele Komponenten hat die Andritz AG für das AKW Neckar West in der
BRD geliefert?
10. Welche und wie viele Komponenten liefert die Andritz AG für das AKW Fuqing in der VR
China?
11. Welche und wie viele Komponenten liefert die Andritz AG für das AKW Fungjiashan in
der VR China?
12. Welche und wie viele Komponenten liefert die Andritz AG für Atomkraftwerke in
Südkorea?
13. Welche und wie viele Komponenten hat die Andritz AG für das AKW Chashma in
Pakistan geliefert?
14. War der Bau von Chashma im Jahr 1993 ursprünglich ein gemeinsames Projekt mit der
KWU, das an der pakistanischen Weigerung, den Atomwaffensperrvertrag zu unterzeichnen,
scheiterte?
15. Ist die CZEC (China Zhongyuan Engineering Company, ein Tochterunternehmen der
CNNC - China National Nuclear Corporation) an die Stelle der KWU getreten?
16. War diese Lieferung als Lieferung an ein chinesisches AKW auf Hainan getarnt?
17. Ist es richtig, dass es bis heute auf Hainan kein AKW gibt und erst im Jahr 2008 die
Bewilligung für die Errichtung des AKW Changjiang auf Hainan erteilt wurde?
18. Sind die Hauptkühlpumpen für Chashma 1 im Andritz-Werk in Foshan unter Volllast und
von Chashma 2 unter Simulation der Belastung getestet worden?
19. Haben Andritz-Techniker getarnt als Mitarbeiter von CZEC den Einbau der Andritz-
Hauptkühlpumpen in Chashma Block 1 überwacht?
20. Hat es 2004 einen Auftrag zum Bau von Chashma 2 gegeben?
21. Ist diese Lieferung von Hauptkühlpumpen um 15,8 Millionen Euro als Lieferung an die
chinesische Versuchsanlage Wuhan getarnt worden?
22. Ist Chashma 2 im Jahr 2010 in Betrieb genommen worden?
23. Welche Gesetze und internationalen Verträge hat die Andritz AG mit ihren
AKW-Lieferungen an Pakistan verletzt?
24. Ist Ihnen bekannt, dass in der Andritz AG für „Reaktorpumpen und Raumfahrttechnologie"
Firmenvertreter für den Iran, für Pakistan und für Weissrussland tätig sind?
25. Auf welcher rechtlichen Basis kann die Andritz AG mit dem Iran, Pakistan und
Weissrussland Atomgeschäfte machen?
26. Für welche der oben genannten Exporte wurden Exportförderungen gewährt?
27. Für welche dieser Exporte wurden durch die Kontrollbank Exportgarantien vergeben?
28. Welche öffentlichen Aufträge bzw. Aufträge von Unternehmen, an denen die Republik
Österreich maßgeblich beteiligt ist, haben die Andritz AG und mit ihr verbundene
Unternehmen seit 1973 erhalten?
29. Welche Maßnahmen werden Sie ergreifen, damit künftig auch der Export von
AKW-Komponenten zumindest melde- und genehmigungspflichtig, im Idealfall aber gänzlich
verhindert wird?"

Der Wirtschaftsminister hat zwei Monate Zeit, die Anfrage zu beantworten. Ich will diese zwei
Monate nützen, um Atomkonzernen wie Andritz und Strabag das Handwerk zu legen.

 

Gefällt mir 11 Personen gefällt das. Sign Up, um sehen zu können, was deinen
Freunden gefällt.

Kommentar posten [ 7 Kommentare ] zum Seitenanfang

DONNERSTAG, 07. APRIL 2011

FELBERMAYR

Die slowakische E-Wirtschaft hat voller Stolz ein VIDEO ins Netz gestellt. Es zeigt das Welser
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Transportunternehmen Felbermayr, wie es im September 2010 das 216 Tonnen schwere
Reaktordruckgefäß ins AKW Mochovce liefert.

Dazu kommt die famose Strabag des Paradeunternehmers Haselsteiner. Die slowakische
Baufima ZIPP hat den Auftrag für die Fertigstellung der Gebäude und für die Reparatur bereits
beschädigter Betonkonstruktionen und den Wiederaufbau des Daches erhalten. ZIPP ist seit
2003 eine hundertprozentige Tochter der Strabag.

ZIPP erhält für den Auftrag 88 Millionen Euro von der SDE, der slowakischen
Elektrizitätsgesellschaft.

Kanzler Faymann will den Bau von Mochovce 3 und 4 bei cder EU-Kommission anfechten.
Haselsteiner und Felbermayr stellen ihn bloß. Was tut die Regierung jetzt?

DARABOS

Landesverteidigungsausschuss. Wir sitzen im Budgetsaal und wollen vom Minister etwas
wissen:

+ Wird hinter dem Rücken des Parlaments über das Heer verhandelt? Macht Darabos schon
wieder ein Reformgeschäft und ist unsere Arbeit an einer Doktrin nur ein Pflanz?

+ Wann wird über die Wehrpflicht entschieden? Und: Gilt das Versprechen auf Volksbefragung
noch?

+ Wird der Eurofighter-Vergleich endlich vorgelegt?

+ Und was wird General Entacher jetzt wirklich vorgeworfen und warum hat der General noch
immer keinen Bescheid erhalten?

Gleich am Anfang weigert sich Darabos, den Zustandsbericht über das Bundesheer dem
Ausschuss vorzulegen. "Geheim!" Über den erbärmlichen Zustand des Heeres dürfen wir
nichts wissen.

Jetzt geht es um Entacher. Darabos weigert sich jetzt, die Gründe, die zur Absetzung des
Generalstabschefs geführt hat, zu nennen. "Amtsverschwiegenheit!"

AUS FÜR ASSISTENZEINSATZ !

Wir diskutieren meinen Antrag auf Ende des Assistenzeinsatzes. Plötzlich erklärt der Vertreter
der SPÖ: Der Assistenzeinsatz wird mit Ende des Jahres abgeschafft. Es ist endlich vorbei.
Der größte militärische Unsinn läuft spät aber doch aus.

Gefällt mir 4 Personen gefällt das. Sign Up, um sehen zu können, was deinen
Freunden gefällt.
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DIENSTAG, 12. APRIL 2011

BANDIONPANIK

Die Fahne dreht sich im Wind. Kurz vor ihrem Sturz versucht die Ministerin einen
Seitenwechsel. Das Resultat ist Chaos.

Was passiert jetzt? Von BUWOG bis Eurofighter will die Ministerin noch vor dem Sommer
Resultate: Anklage oder Einstellung. Weiss sie überhaupt, was bei BUWOG und Hypo läuft?
Nimmt sie in Kauf, dass damit wichtige Kontenöffnungen in Liechtenstein und in der Schweiz
nicht mehr möglich sind? Oder will sie sogar mit ihrer Volte diese bevorstehenden Öffnungen
verhindern?

Bisher hat die Ministerin beim Ainedter-Kaffee die Schneckenjustiz geschützt. Jetzt kann ihr
neuer Speed die Verfahren, die sie bisher behindert hat, killen. Vielleicht weiss sie nicht, was
sie tut. Aber die ÖVP weiss, dass sie sich so oder so auf ihre Ministerin verlassen kann.

KAMPITS

"Warum haben Anwalt Ainedter und Professor Kampits gestern in der Diskussion bei puls 4 so
randaliert? Das fragen mich ratlose Seher und Seherinnen.

Ainedter dürfte ganz einfach authentisch aufgetreten sein. Wahrscheinlich ist er so.

Bei Kampits könnte es sich anders verhalten. Er ist der Doktorvater von Johannes Hahn. Jetzt
wird untersucht, ob Kampits einem Plagiat das Gütesiegel besorgt hat. Dabei schauen wir uns
an, was sich da auch rund um die ersten Hinweise auf ein mögliches Plagiat getan hat.
Kampits wird hier einige Fragen zu beantworten haben. Es geht plötzlich auch um die Ethik
des Ethikprofessors.

Gefällt mir 6 Personen gefällt das. Sign Up, um sehen zu können, was deinen
Freunden gefällt.
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MITTWOCH, 13. APRIL 2011

PRÖLL

Josef Pröll tritt zurück, aus gesundheitlichen Gründen. Er erspart damit sich, seiner Familie
und der Regierung quälende und sehr persönliche Diskussionen. Auch dafür verdient er
Respekt.

Die ÖVP steht damit vor einer Richtungsentscheidung. Mitterlehner, Spindelegger oder Fekter
- das ist keine Personalie, sondern eine frühe Weichenstellung für die nächste Wahl.

BANDION-GRASSER

Innenausschuss. Die angeschlagene Justizministerin sitzt direkt neben der Innenministerin auf
der Regierungsbank im Budgetsaal. Ich frage die Innenministerin:
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1. Warum hat es im Jahr 2009 bei den verdeckten Ermittlern 637 Einsätze nach der
Strafprozessordnung, aber 1504 nach dem Sicherheitspolizeigesetz gegeben? Warum haben
also drei Viertel aller verdeckten Ermittlungen ohne gerichtliche Anordnung auf eigene Faust
der Polizei stattgefunden?

2. Wer hat im Innenministerium in den abgewürgten Eurofighter-Verfahren ermittelt? Und: Ist
es richtig, dass die Kriminalpolizisten weitere Ermittlungen durchführen wollten und von der
Staatsanwaltschaft daran gehindert wurden? Ist das Verfahren also gegen den Willen der
Polizei abgedreht worden?

Die meisten Fragen gehen aber an die Justizministerin. Seit Monaten fordert Grasser-Anwalt
Ainedter einen schnellen Abschluss der Grasser-Verfahren. Jetzt weist die Ministerin ihre
Staatsanwälte an, genau das zu tun. Bandion-Ortners Kaffeetreffen mit Ainedter während der
Grasser-Ermittlungen sind legendär. Jetzt hat sie jede Scham verloren und versucht in ihren
letzten Tagen als Ministerin, Grassers Kopf im letzten Moment aus der Schlinge zu ziehen.
Aber warum will sie um jeden Preis in den nächsten Wochen ihr Amt als Claudia Bandion-
Grasser verlieren?

FPÖ

Bevor die Ministerinnen antworten, ergibt sich ein neues blaues Bild: Für die FPÖ besteht
keine nennenswerte Gefahr durch den Rechtsextremismus. Dort fordern die Blauen auch
heute wieder Unschuldsvermutungen. Die Gefahr droht vielmehr vom Linksextremismus und
vom Mittelextremismus, oder so irgendwie.

FEKTER

Die Innenministerin antwortet:

60 bis 70 Prozent der verdeckten Ermittler konzentrieren sich auf Suchtgiftdelikte. Wie viele
ihrer Geheimermittler in politischen Fällen arbeiten, sagt sie nicht.

So, und jetzt etwas ganz Besonderes: Die Ministerin weiss nicht, wer in ihrem Haus die
Eurofighter-Ermittlungen geführt hat. "Herr Kollege Pilz, ich hab da Heerscharen von Beamten
mit, aber die wissen das leider auch nicht. Aber wir werden das herausfinden, ich lasse das
ermitteln." Die Ministerin beauftragt Ermittler um zu ermitteln, wer in der Causa "Eurofighter"
ermittelt hat. Niemand im Saal kann mehr ausschließen, dass der Fall an die SOKO Kitzbühel
geht.

BANDION-ORTNER

Der kurze Bericht der Justizministerin gerät zur Peinlichkeit. "Herr Pilz, ich habe nicht gesagt,
dass alle Verfahren vor dem Sommer erledigt werden müssen, sondern nur eines." Ich frage
nach, welches. "Das sag ich nicht. Außerdem kann ja ein Verfahren aus mehreren Teilen
bestehen, dass kann ja auch so sein." Die Ministerin gibt Weisung, ein Verfahren bis zum 1.
Juli abzuschließen, aber sie weiss nicht welches. Jämmerlich.

Gefällt mir 6 Personen gefällt das. Sign Up, um sehen zu können, was deinen
Freunden gefällt.
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DONNERSTAG, 14. APRIL 2011

MICHAEL HIMMELFAHRT

Spindelegger ist der nächste. Er übernimmt eine Partei, die von seinem Vorgänger in eine
ihrer tiefsten Krisen geführt worden ist. Natürlich hat auch er eine Chance. Spindelegger weiß
genau, dass er

• den schwarzen Beton, der alle Reformen in Regierung und blockiert, aufbrechen muss. Bei
Bildung und Sicherheit hat er dazu Bereitschaft angedeutet, mehr nicht.
• die Macht der Länder und der Bünde brechen muss. Dazu fehlt ihm wahrscheinlich Wille,
Mut und Unterstützung.
• aus einer der beiden Korruptionsparteien eine saubere Partei, die nur ihren Wählern
verpflichtet ist, machen muss. Das wäre ein Osterweihnachtswunder.

Spindelegger muss nicht scheitern. Aber sein wahrscheinlichster Weg in die Zukunft ist die
Himmelfahrt.

Und noch eine Entscheidung muss Spindelegger treffen: In welche Regierung will er seine
Partei führen? Immer mehr in der ÖVP drängen auf Schwarz-Blau als billigstem Weg zurück
zur ganzen Macht. Wer Spindelegger kennt, weiß, dass er sich vor jeder Festlegung drücken
wird.

Sein Startkapital ist sein Hauptproblem: Spindelegger ist der kleinste gemeinsame Nenner der
ÖVP. Aus Vergangenheit weiß man, was die Partei mit ihren kleinsten gemeinsamen Nennern
macht.

VACLAV
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Ja, da können sogar unsere Profis in FPÖ und ÖVP noch etwas lernen!

 

Gefällt mir 5 Personen gefällt das. Sign Up, um sehen zu können, was deinen
Freunden gefällt.
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DONNERSTAG, 21. APRIL 2011

RECHTSWENDE?

Wohin führt Michael Spindelegger seine ÖVP? Die Ministerliste gibt darauf eine
widersprüchliche Antwort:

MIKL-LEITNER: Die niederösterreichische Scharfmacherin ist eine zweite Maria Fekter. Aber
die erste bleibt ja. Beide gemeinsam sind ein doppeltes Signal nach rechts - eine Bekräftigung
der ÖVP, freiheitliche Politik zu machen.

TÖCHTERLE. Der grüne Rektor aus Innsbruck ist ein Signal genau in die Gegenrichtung.
Töchterle genießt nicht nur auf den Unis einen ausgezeichneten Ruf. Im Gegensatz zu den
beiden Fekters ist unklar, ob er in Regierung und Partei ausreichend Unterstützung erhält.
Sein Budget wird die Nagelprobe.

KURZ. Der Jungfunktionär ist ein Kurzschluss. Was ein Geilomobil in der Integrationspolitik
und damit im schwierigsten Politikfeld verloren hat, weiss wohl auch Spindelegger nicht. Kurz
ist die schwarze Antwort auf Laura Rudas. Warum man für diesen Gag ein Staatssekretariat
opfert und damit sehenden Auges in eine Blamage steuert? Ich weiss es nicht.

Wahrscheinlich ist etwas anderes wichtiger: Mit Spindelegger hat der ÖAAB wieder die Macht
in der ÖVP übernommen. Der Arbeitnehmerbund ist das Zentrum der schwarzen Sozihasser.
Daher ist Spindeleggers Bestellung eine weitere Weiche, die die ÖVP in Richtung FPÖ stellt.

JUNG

Darf ein 24jähriger Regierungsmitglied werden? Diese dumme Frage kann nur jemand stellen,
der keine Vorstellung von den notwendigen Voraussetzungen für dieses Amt hat: sachliche
und politische Qualifikation - der Rest ist Zutat.

Herr Kurz hat bislang nur eines bewiesen: dass er Nebenerwerbsstudent und
Haupterwerbsfuntkionär ist. Wer mit 24 noch immer studiert, aber schon an der Spitze der
ÖVP-Jugend im Parteivorstand sitzt, weiss, was er will: eine Parteikarriere.

Spindelegger hätte Franz Küberl fragen können Mit dem Caritas-Chef hätte er einen der
besten Integrationspolitiker, aber auch einen unabhängigen Menschen als
Regierungskollegen bekommen. Spindelegger hat sich für eine verlässliche Null entschieden.
Ganz ohne Rücksicht auf das Alter.

Gefällt mir 5 Personen gefällt das. Sign Up, um sehen zu können, was deinen
Freunden gefällt.
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DIENSTAG, 26. APRIL 2011

DARABOS RECHNET

Der Verteidigungsminister rechnet wieder. Und wieder wird die Heeresreform billiger. Statt
2,18 soll das Darabos-Heer jetzt nur noch 1,9 Milliarden Euro kosten.

Das ist ein gut Weg. Wenn Darabos noch zehnmal nechrechnen lässt, gibt es die Reform
gratis! Toll!

Übrigens weiss im Verteidigungsministerium bis heute niemand, welche Aufgaben das Heer in
Zukunft er füllen soll. Aber so ist es eben: Wer nicht weiss was er will, lässt rechnen.

Gefällt mir 7 Personen gefällt das. Sign Up, um sehen zu können, was deinen
Freunden gefällt.
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TEMPO

164 Ortstafeln nach nur 56 Jahren - das ist das altösterreichische Reformtempo. Wer glaubt,
das liegt an Dörfler, Ostermayr und den bockigen Slowenen, irrt.

Genau in demselben Tempo wird die Schule reformiert. Und die Uni. Und das
Gesundheitssystem. Und die Pflege. Und vor allem: die Verwaltung.

Wenn sich da nichts ändert, werde ich die große Schulreform im Alter von 97 Jahren erleben.
Etwa zehn Jahre später könnte sich dann was in den Spitälern tun. Und pünktlich zu meinem
132er erwischt es die Verwaltung.

Trotzdem ist der Kärntner Kompromiss ein Grund zur Freude. Endlich ist das dickste Brett vor
den Kärntner Köpfen weg. Endlich hat der dümmste Streit der österreichischen Politik ein
Ende.

Gefällt mir 3 Personen gefällt das. Sign Up, um sehen zu können, was deinen
Freunden gefällt.

TAGS: Dörfler | Kärnten | Ortstafeln | Ostermayr

Kommentar posten [ 48 Kommentare ] zum Seitenanfang

DONNERSTAG, 28. APRIL 2011

VORRATSDATEN.

Der wissenschaftliche Dienst des deutschen Bundestages stellt unmissverständlich fest:
„Gemessen an dem derzeitigen Diskussionsstand zur Richtlinie 2006/24/EG und zur
Auslegung der GRCh sowie der bestehenden Umsetzungsspielräume der Mitgliedstaaten
lässt sich zweifelsfrei keine Ausgestaltung dieser Richtlinie umschreiben, die eine
Vereinbarkeit mit der GRCh sicherstellte." Damit ist klar: Die Abgeordneten von ÖVP und
SPÖ, die heute die Handybespitzelung über die Vorratsdatenspeicherung beschließen wollen,
brechen die Grundrechtscharta und damit die Verfassung. Und wozu? Der Dienst stellt fest,
dass die Bespitzelung bestenfalls eine Steigerung der Aufklärungsquote um 0,006 Prozent
bringen wird. Sechs Zehntausendstel - dafür werfen charakterlose Sozis und
bespitzelungsgeile Schwarze die Verfassung weg.

Im Hintergrund gibt es längst andere, weitere Pläne. Justiz- und Innenministerium wollen die
Handy-Bespitzelung auch für Zivilverfahren. Da geht es um die Interessen der Musikindustrie,
die die Kids, die sich was gratis runterladen, mit allen Mitteln verfolgen wollen.

Die roten und schwarzen Nasenringabgeordnete sitzen jedenfalls bereit, die Verfassung zu
brechen.

MAIER.

Die peinlichste Figur macht dabei wie oft der SPÖ-Abgeordnete J. Maier. Als Vorsitzender des
Datenschutzrates pudelte er sich über die Handy-Bespitzelung auf. Als SPÖ-Abgeordneter
stimmt er zu. Sein Charakter hängt schon lange traurig in der Parlamentsgarderobe.

17.22. Abstimmung. Maier fehlt. Er ist nicht nur außerordentlich charakterlos, sondern auch
ebenso feig.

 

Gefällt mir 4 Personen gefällt das. Sign Up, um sehen zu können, was deinen
Freunden gefällt.
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FREITAG, 29. APRIL 2011

ERNESTINE STRASSER.

Die neue Innenministerin stammt aus einem altbekannten Ort: aus dem Stall „Strasser". Bei
Ernst Strasser hat sie in der niederösterreichischen ÖVP alles gelernt:

• Parteibuchwirtschaft
• Machtmissbrauch
• und den Grundsatz, für die Partei alles zu tun.

Ich bringe heute eine PARLAMENTARISCHE ANFRAGE ein. Mit vier Mails stelle ich Ernestine
Strasser, die neue Innenministerin, vor.

• MAIL 1 zeigt, wie über die Achse „Strasser-Mikl-Leitner" für die Nationalratswahl 2002 „dirty
campaigning Gendarmen" geplant wird.
• MAIL 2 belegt, wie Mikl-Leitner mit einem geplanten Flüchtlingslager umgeht und wie ihr die
Partei wichtiger als die Menschen ist.
• MAIL 3 berichtet von der vergeblichen Suche nach parteitauglichen Türken.
• MAIL 4 belegt, dass sogar das Rote Kreuz dran glauben muss, wenn das schwarze
Hilfswerk seine Hochburgen verteidigt.

Wie Ernst Strasser ist auch Mikl-Leitner zu allem fähig. Daher ist sie Innenministerin der ÖVP
geworden.

 

ABLINGER

Die SPÖ-Abgeordnete hat als einzige aus der Regierungsmehrheit ihr Gewissen über den
Klubzwang gestellt. Sie hat nicht für das Unrechtspaket gestimmt. Und sie hat unseren Antrag
auf Rücküberweisung an den Ausschuss unterstützt. Chapeau!

FPÖ FUTSCH

18.31. Die Debatte über den Antrag, gegen Norbert Darabos Ministeranklage zu erheben,
beginnt. Es geht um die Causa "Entacher". Antragsteller ist Strache. Aber er ist nicht da.
Erstredner ist Fichtenbauer. Aber er ist auch nicht da.

Ja wo sind die Freiheitlichen? Futsch!
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18.55. Jetzt steht Erstredner Fichtenbauer als Letzter am Pult und versucht uns zu erklären,
dass es sich bei seinem Fernbleiben um Taktik gehandelt habe. Er wirkt sichtlich verwirrt.

Gefällt mir 8 Personen gefällt das. Sign Up, um sehen zu können, was deinen
Freunden gefällt.
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SAMSTAG, 30. APRIL 2011

PRAWDAORF

Das Regierungsfernsehen hat wieder einmal zugeschlagen, und das ging so:

Gestern stellte ich eine parlamentarische Anfrage an die Innenministerin und legte vier
belastende E-Mails bei. Mikl-Leitner hat gemeinsam mit Ernst Strasser ihre Macht zu "dirty
campaigning" bei Gendarmen, gegen ein geplantes Flüchtlingsheim und gegen das Rote
Kreuz missbraucht.

Die ZiB ließ sich die Anfrage mailen, schickte einen Redakteur für das Interview mit mir ins
Parlament und teilte mir mit, dass sich Mikl-Leitner weigere, dazu Stellung zu nehmen.

Dann begannen die Interventionen der ÖVP. Zuerst folgte die Interview-Absage. Dann erhielt
ich ein SMS, die ZiB 1 sei leider schon "voll", der Beitrag komme in der ZiB 2. Dann wurde
auch er gestrichen. Einzig in einem anderen Beitrag wurde kurz eines der Mails erwähnt. dafür
saß Mikl-Leitner plötzlich im Studio und durfte mich beschimpfen.

Die ZiB ist heute fest in Regierungshand. Wer kritischen Journalismus schätzt, muss auf ATV
ausweichen. Am Küniglberg herrschen Prawda-Sitten.

Gefällt mir 21 Personen gefällt das. Sign Up, um sehen zu können, was deinen
Freunden gefällt.
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